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Begriffe

• Suizid: aus dem Latein: sui caedere, sich schlagen, sich töten: 

Selbsttötung, neutrale Bezeichnung

• Freitod: heroisierende Bezeichnung

• Selbstmord: wertende, kriminalisierende Bezeichnung
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Begriffe

• Suizidalität: Spektrum von Gedanken, Äusserungen, Handlungen

• Suizidale Einengung

• Assistierter Suizid: Sterbehilfe

• Bilanzsuizid: umstritten
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Zahlen
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Suizide weltweit 1978-2008

Männer Frauen

Quelle: Wikipedia
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Zahlen

Ein Blick auf Europa
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Todesfälle durch Suizid pro 

100 000 Einwohnerinnen 

und Einwohner 
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Zahlen

Verhältnisse in der Schweiz
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Zahlen
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Zahlen
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Zahlen
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Zahlen
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Risikofaktoren für Suizid

• Psychiatrische Erkrankungen: 87% aller vollendeten Suizide 

hatten eine psychiatrische Vorgeschichte, insbes. 

Depression.
(Arsenault-Lapierre et al., 2004)

• Traumatische Kindheitserfahrungen (Dube et al., 2001)

• Suizidversuch in der Vergangenheit

• Sozioökonomische Faktoren: Arbeitslosigkeit, Armut, 

Obdachlosigkeit, Diskriminierung (Qin et al., 2003)

• Chronische körperliche Erkrankungen, insbesondere 

Schmerz (Ilgen et al., 2008)
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Zahlen
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Risikofaktoren für Suizid

• Männer deutlich häufiger betroffen (Verhältnis 3:1 bis 4:1)

• Risikoalter: Jugendliche / junge Erwachsene sowie ältere Menschen

• Jedes Jahr 15'000 bis 25'000 Suizidversuche: deutlich mehr Frauen 

als Männer
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Zahlen
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Bildung und Suizidgedanken

Bildung und Suizidversuch

Alter, Geschlecht und Suizidgedanken

Alter und Suizidversuch

Suizidgedanken und Wohngegend 
Studie des Schweizerischen 

Gesundheitsobservatoriums im 

Auftrag des BAG, 20'000 

Menschen befragt
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Zahlen

Die meisten Suizidanten hatten vor dem Suizidversuch 

Kontakt zu medizinischem Personal, insbes. Hausarzt, aber 

nur in ca. 22% wurde die Suizidalität thematisiert.
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«Der Kummer der nicht spricht, 

nagt leise an dem Herzen, bis es bricht.»

William Shakespeare
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Prävention und Hilfe
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1. Primärprävention

Verhinderung der Entstehung suizidaler Krisen bei gesunden 

Personen

2. Sekundärprävention

Verhinderung suizidaler Handlungen bei suizidgefährdeten 

Personen 

3. Tertiärprävention

Verhinderung der Vollendung bei Personen mit Suizidabsicht

Verhinderung erneuter suizidaler Handlungen nach einem 

Suizidversuch



Prävention und Hilfe
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Primärprävention

• Ressourcen stärken

• Sensibilisieren und informieren

• Aufklärung über psychische Störungen sowie über Behandlungsmöglichkeiten

• Psychische Gesundheit und Störungen thematisieren

• Bewältigungsstrategien aufbauen

• Förderung des Selbstvertrauens, des Selbstwertgefühls, der sozialen Fertigkeiten, 

der Problemlösefähigkeiten, des Hilfesuchverhaltens etc. 

Viele psychische Störungen sind heute gut behandelbar!



Prävention und Hilfe
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Sekundärprävention

• Suizidalität erkennen

• Zugang zu Hilfe, Beratung und Therapie

• Psychoedukation, Anleitung von Patienten (insbesondere Depressive)

• Schulungen für Angehörige, Lehrpersonen, Vorgesetzte, Pflegepersonal, Hausärzte 

• Umsetzung von Früherkennungs- und Frühinterventionskonzepten in Schulen, 

Betrieben, Gefängnissen, Pflegeheimen, …

• Verringerung von Mitteln und Möglichkeiten zum Suizid



Prävention und Hilfe
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Niederschwellige Hilfe



Prävention und Hilfe
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Prävention und Hilfe
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Tertiärprävention

• Wirkungsvoll betreuen und behandeln

• Beschützende Umgebung, interdisziplinäre Behandlung

• Diagnostik, Probleme identifizieren, psychische Störungen adäquat behandeln, 

Notfallpläne umsetzen

• Behandlung nach Suizidversuch, Chronifizierung und Re-Traumatisierung 

verhindern

• Krisentintervention, Beratung, Therapie für Angehörige



Prävention und Hilfe

23

Suizid, 24.09.2019 Dr. med. Enrico Frigg, Stv. Chefarzt Privatklinik MENTALVA

www.verein-refugium.ch

Der Name Refugium kommt aus dem 

Lateinischen und bedeutet 

Zufluchtsort. Wer einen geliebten 

Menschen durch Suizid oder durch 

Organisationen für begleiteten 

Suizid verloren hat, soll bei uns einen 

Zufluchtsort vorfinden…



Prävention und Hilfe
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Für Angehörige, die ein 

Elternteil verloren 

haben: 

www.nebelmeer.net



Prävention und Hilfe

• Erarbeitung eines «Aktionsplan Suizidprävention» durch den Bund

• Verabschiedung 2016

• Ziel: Reduktion suizidaler Handlungen bei Krisen und psychischen 

Erkrankungen
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Prävention und Hilfe
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Aktionsplan Suizidprävention

• Senkung der Suizidrate in den letzten Jahren bereits gelungen

• Oberstes Ziel: Suizidrate weiter senken

• Bis 2030 um 25 %, also 300 Suizide pro Jahr

• https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/strategie-und-

politik/politische-auftraege-und-aktionsplaene/aktionsplan-

suizidpraevention.html



Prävention und Hilfe

Die 10 Ziele des Aktionsplans 

• Persönliche und soziale Ressourcen stärken.

• Über Suizidalität informieren und sensibilisieren.

• Hilfe anbieten, die schnell und einfach zugänglich ist.

• Suizidalität frühzeitig erkennen und frühzeitig intervenieren.

• Suizidale Menschen auf ihrem Genesungsweg wirksam unterstützen.

• Suizidale Handlungen durch einen erschwerten Zugang zu tödlichen Mitteln und Methoden 

erschweren.

• Hinterbliebene und beruflich Involvierte unterstützen.

• Suizidpräventive Medienberichterstattung und suizidpräventive Nutzung digitaler 

Kommunikationsmittel fördern.

• Monitoring und Forschung fördern.

• Beispiele guter Praxis aus der Schweiz und aus dem Ausland verbreiten.
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Prävention und Hilfe

www.verein-refugium.ch

nebelmeer.net

trauer-nach-suizid.ch

trauernetz.ch/willkommen-auf-der-seite-trauernetz-ch/ 

Perspektiven nach einem traumatischen Verlust
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